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Neue Ausstellungsreihe im Landeshaus: Künstlerische r Nach-
wuchs soll gefördert werden  

 

Kiel (SHL) - Bunte Kühe, dynamische Segler, farbenfrohe Sommerwiesen und nordi-
sche Impressionen schmücken das Amtszimmer von Landtagspräsident Torsten 
Geerdts und die Wände der umliegenden Flurbereiche vom 15. Februar bis 30. April 
2010. 

Die schleswig-holsteinische Künstlerin Ines Ramm aus Dammende bei Flensburg zeigt in der 

ersten Etage des Landeshauses insgesamt 34 ihrer mit Acryl- oder Ölfarben gemalten Wer-

ke. Diese Ausstellung bildet den Auftakt für eine Reihe weiterer Präsentationen im Bereich 

des Landtagspräsidenten und der Sitzungsräume im Laufe der Wahlperiode. Ausgestellt 

werden auf Einladung von Landtagspräsident Torsten Geerdts Werke junger Künstlerinnen 

und Künstler aus allen Landkreisen und kreisfreien Städten Schleswig-Holsteins. „Der künst-

lerische Nachwuchs unseres Landes muss eine Chance bekommen, sein Können unter Be-

weis zu stellen. Dazu will ich im Landeshaus gerne einen Beitrag leisten“, sagte Torsten 

Geerdts heute in Kiel. Alle Bilder der Ausstellung können auch erworben werden; eine Preis-

liste liegt aus.  

Die 1973 in Flensburg geborene Künstlerin Ines Ramm hat nach einer kaufmännischen Ausbildung 

bereits vor über zehn Jahren mit Ausstellungen begonnen. Was zunächst als Hobby seinen Anfang 

nahm, ist mittlerweile zum Beruf geworden. Zwei bis drei Ausstellungen im Jahr haben einen festen 

Platz im Terminkalender der Malerin, ergänzt durch ein alljährliches „offenes Atelier“, das traditions-

gemäß am ersten Juni-Wochenende in Dammende stattfindet. Im Laufe der Zeit hat sich eine große 

Bandbreite von Werken ergeben, die das weitgefächerte Talent der Künstlerin beweisen.  

Nähere Informationen im Internet unter www.inesramm.de. 

 


